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10. Oktober 2017 
18 Uhr SR 19/2, Simony Haus, Peter- Jordan-Straße 65, 1180 Wien (BOKU) 

 
 
 
 

 
EIN NEUES NETZWERK STELLT SICH VOR! 

 
2016 gründete sich ein Europäisches Netzwerk von Expertinnen aus Wissenschaft, 
Verwaltung/Politik und Praktikerinnen zum Austausch im Bereich Naturgefahrenmanagement 
und Naturgefahrenrisiko-Reduzierung. 
 
Das Netzwerk setzt sich nicht nur den Diskurs über Gender und Naturgefahren zum Ziel, 
sondern möchte auch die Sichtbarkeit von Expertinnen erhöhen und diese durch 
transnationalen Austausch von Wissen und Erfahrungen stärken. 
 
Die Inhalte und Ziele des Netzwerks werden vorgestellt von: 
 
 Vizerektorin ao.Univ.Prof. Dr. Barbara HINTERSTOISSER, Vorstandsmitglied we4DRR 

 DIin Maria PATEK, Leiterin der Sektion Wasser, BMLFUW  

 Priv.-Doz. DI Dr. Florian RUDOLF-MIKLAU, Leitung Wildbach- und Lawinenverbauung, 

BMLFUW 

 Univ.Prof. Dipl.-Ing. Dr.nat.techn. Johannes HÜBL, Institut für Alpine Naturgefahren, 

BOKU Wien 

 Dr.in Maria PAPATHOMA-KÖHLE, Leiterin der we4DRR-Arbeitsgruppe Wissenschaft 

Institut für Alpine Naturgefahren, BOKU Wien 

 Assoc. Prof. DI in Dr. in Doris DAMYANOVIC, Vorstandsmitglied we4DRR, Institut für 

Landschaftsplanung, BOKU Wien 

 Dr.in Catrin PROMPER, Koordinatorin von we4DRR, Wildbach und Lawinenverbauung, 

BMLFUW 

 

Der Vorstellung des Netzwerks folgen Vorträge auf der BOKU Wien von internationalen 
Expertinnen im November und Dezember, Zeit: 18.00 Uhr, Ort: EG04, Peter-Jordan-Straße 
65,1180 Wien 
  
7. November 2017  
Olivera Zurovac-Kuzman – OSCE Mission to Serbia 
Mainstreaming gender into disaster risk management - the OSCE perspective 
 
5. Dezember 2017 
Maureen Fordham – University College London 
Gender and Disaster: Making the Connections 


